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POA MOLINERI BALB. EIN LANGE ZEIT IM BUNDESLAND SALZBURG 

ÜBERSEHENES RISPENGRAS

H. W IT T M A N N  &  A . S IE BE N B R U N N E R , Salzburg 

(E in g e la n g t: 10. I. 1984)

Poa m o lin e r i g e h ö rt in die A rte n g ru p p e  der Poa badensis und is t an 

der b laugrünen F a rb e , dem  schm alen  kn o rp e lig e n  B la ttra n d  und den m e is t 

nur 1-2 m m  b re ite n  B lä t te rn  d e u tlic h  zu erkennen (w e ite re  M e rkm a le  

w erden bei B U S C H M A N N  1942 und bei M E LZ E R  1964 a n g e fü h rt) . Dennoch 

wurde dieses R ispengras von den sa lzb u rg e r F lo r is te n  lange Z e it  übersehen. 

E rs t im  Jahre 1925 fü h r t V IE R H A P P E R  in seinen T rocken rasen -S tud ien  im  

Q u e llg e b ie t der M ur diese A r t  als "Poa a lp ina  x e ro p h ile "  fü r  die sa lzbu rge r 

F lo ra  an (v g l. p. 158 und p. 165: "b e im  M a ye rh o fe r im  M u rw in k e l, 1140 m "). 

D ieses Z ita t  w urde w eder von V IE R H A P P E R  se lbst in seine "V e g e ta tio n  und 

F lo ra  des Lungau " (1935), noch von LE E D ER  &  R EITER  (1958) in die 

"K le in e  F lo ra  des Landes S a lzburg" übernom m en.

M E LZ E R  v e rö ffe n t lic h te  1964 einen Fund dieses R ispengrases aus dem 

"M u rw in k e l bei S chnllgaden", also u n w e it des von V IE R H A P P E R  (1925) 

ge m elde ten  V orkom m ens.

Irn Rahm en der K a rtie ru n g  der F lo ra  M itte le u ro p a s  (N IK L F E L D  1971) 

finden sich in G e lä n d e lis te n  von W. S C H N E D LE R  (G rün b e rg /B R D ) aus den 

Jahren 1971 und 1972 Angaben aus den Q uadran ten  8846/4 und 8947/1 

(Lungau: M u rw in ke l).

N IK L F E L D  (1979) s te l l t  Poa m o lin e r i b e zü g lich  ih re r V e rb re itu n g  zum  

A lliu m  s lr ic tu m -T y p , das b e d e u te t, daß es sich um in n e ra lp ine  R e l ik tv o r ­

kom m en m it eng lo k a lis ie r te m  A u ftre te n  h a n d e lt. In d ieser A rb e it  konnten 

Angaben aus zw ei sa lzbu rge r Q uadran ten  au sg e w e rte t w erden (vg l. p. 196, 

K a rte  133)

In den le tz te n  zw e i Jahren kon n ten  w ir  Poa m o lin e r i jedoch n ic h t nur im  

gesam ten M u rw in k e l sondern da rüber hinaus auch im  h in te re n  G ro G arlta l 

nachw eisen (A bb . 1). Ihr V orko m m en sche in t sich au f Fe lsbänder in 

S illk a ttro c k e n ra s e n  m e is t zusam m en m it Jun ip erus  sabina und Jo v ibo rba  

a re n a ria  zu beschränken. U nsere r M e inung nach d ü rfte  ih r A re a l in 

Salzburg durch diese Funde re la t iv  gu t e r fa ß t sein, da e in e rse its  das

download unter www.zobodat.at



- 10 -

Bundesland gu t k a r t ie r t  is t und a n dere rse its  S tand orte  m it ähn lichen  öko­

log ischen Bedingungen sonst kaum  m ehr vorhanden sind.

Karyologie:
In Ü b e re in s tim m u n g  m it den Angaben in der L i te r a tu r  (vg l. d iverse 

Z ita te  in HESS e t a l. 1967) ergab die C hrom osom enzählung 2n=14 (A bb. 2). 

Sie e r fo lg te  an W u rze lsp itze n  von in F e ls trocken rase n  bei M u hr-H e m erach  

in  ca. 1100 msrn lebend gesam m elten  P fla n z e n .*  D ie W u rze lsp itze n  w urden 

in 0 ,2 5 -p ro z e n tig e r C o lch iz in lö sung  24 Stunden lang bei 4 °C  vorbehande lt 

und m it te ls  K a rm in -E ss igsä ure -M u thod e  g e fä rb t. E in  H erb arb e leg  dieser 

A u fsa m m lu n g  b e fin d e t sich im  H e rb a riu m  der U n iv e rs itä t Salzburg (SZU).
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Abb.2: mitotische Metaphase von Poa molineri 2n=14
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